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Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

Frau Dorothea Konrad
konnte am 16. Oktober 2020 ihr 25-jähriges Dienstjubiläum begehen.

Bürgermeister Michael Schüßler überreichte der Jubilarin im Kreise ihrer Kolleginnen und Kollegen die
Ehrenurkunde des Freistaates Bayern mit dem Dank und der Anerkennung für die geleisteten treuen Dienste.

Frau Konrad begann 1995 ihre Dienstzeit im öffentlichen Dienst in Kleinwallstadt und wechselte 2014 zu 
uns in die Gemeinde Leidersbach. Sie ist die stellvertretende Kassenverwalterin, leitet das Steueramt und 

rechnet die Verbrauchsgebühren ab.

An dieser Stelle dürfen wir ihr für ihren Einsatz für unsere Gemeinde recht herzlich danken und ihr für die 
Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit, wünschen.

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

25
-jä

hrig
es Dienstjubiläum
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AUS DEM RAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 23. Oktober 2020
graue Mülltonne (Restmüll)
Vorschau: Freitag, 30. Oktober 2020
gelber Sack (kunst-, Schaum-, Verbund-
stoffe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)

Die Biotonne
Im Sommer,
wenn es warm ist
+ „lebt sie“
+ „stinkt sie“
+ „fängt sie an zu laufen“
Im Winter, wenn es sehr kalt ist
+ „friert sie zu“
+ „frieren die Abfälle fest“
+ „wird die Biotonne nicht richtig entleert“
 Ursache ist immer: zuviel Feuchtig -ukeit, die Bioabfälle sind zu nass!
Abhilfe – im Sommer, wie im Winter:
Die Bioabfälle müssen möglichst trocken ge-
halten werden, es darf sich kein Sicker wasser 
am Tonnenboden sammeln und kei ne mat-
schigen, faulenden Zonen im Bio ab fall ent-
stehen:
+ keine Suppen oder Soßen in die Bio tonne 

geben
+  Bioabfälle, vor allem die sehr feuchten Spei-

sereste und Obst- und Gemüse ab fäl le, im-
mer in saugfähiges Papier (Zei  tungs papier, 
benutzte Servietten und Küchen tü cher) 
einwickeln, damit das aus  tretende Zell- 
und Sickerwasser gebunden wird.

+ Saugfähige kompostierbare Abfälle wie 
verschmutzte Eierschachteln, Pizza kar-
tons, Papiertaschentücher oder -hand  tü-
cher zugeben. Diese binden ebenfalls 
Feuchtigkeit.

+ knochen, Fischgräten, rohe Fleisch- und 
Wurstreste dürfen nur mit Pa pier eingepackt 
in die Biotonne geworfen werden, damit 
die Fliegen nicht ihre Eier direkt auf das 
Nährsubstrat der Larven ablegen können.

+ Im Sommer bei trockenem Wetter den 
Deckel der Biotonne offen stehen lassen, 
damit die Bioabfälle abtrocknen können. 
Maden scheuen Sonne!

+ Im Sommer die Biotonne an einen schat-
tigen und möglichst kühlen Platz stellen 

(an der Hecke, in Ne ben ge bäude, Ga rage), 
um ein Aufheizen durch Son nen ein strah-
lung zu vermeiden.

+ Als Notbremse gegen hartnäckige Som-
mer probleme: Düngekalk dünn über den 
Bioabfall in der Tonne streuen!

+ Im Winter ist ein vor eisiger Zugluft 
ge schützter Platz zu bevorzugen, z. B. an 
der Hauswand, in Carport oder Garage.

+ Im Winter bei sehr kalter Witterung emp-
fiehlt es sich, vor dem Bereits tellen zur 
Entleerung festgefrorene Abfälle mit dem 
Spaten von der Müll tonnenwand zu lösen.

Noch Fragen? Rufen Sie bitte die Ab fall be-
ratung, herrn Fischer, an: 09371/501-380.

Verloren / Gefunden:
In der Straße „Am Hang“ in Leidersbach, 
wurden silberne Hängeohrringe mit pink-
farbenen Herzsteinchen gefunden.
Der Verlierer wird gebeten, sich im Rathaus, 
Zi.Nr. 1 zu melden.

ENERGIESPARTIPP DER 
WOchE

Wie entlüften Sie gluckernde heizkörper 
richtig? Halten Sie eine Schüssel oder ei-
nen Becher bereit und öffnen Sie mit dem 
Vierkantschlüssel das Entlüftungsventil 
am Heizkörper. Lassen Sie das Ventil so 
lange offen, bis Wasser statt Luft entweicht. 
Anschließend schließen Sie das Ventil wie-
der und die Heizkörper sind wieder voll funk-
tionsfähig.

Öffnungszeiten des Landratsamtes 
Miltenberg mit Dienststelle 
Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Erster digitaler Familienkongress 
am bayerischen Untermain
Wegen der Corona-Pande-
mie findet der Familien-
kongress am bayerischen 
Untermain erstmalig in di-
gitaler Form statt. Eltern und sonstige In-
teressierte haben die Möglichkeit, in der 
Woche vom 17. bis 24. November an drei 
Erziehungsvorträgen online teilzunehmen 
und im anschließenden Chat zu diskutie-
ren. Beim Kongress geht es insgesamt da-
rum, Eltern mit einem attraktiven Angebot 
in ihrer Erziehung zu unterstützen.
Dr. Senta Pfaff-Rüdiger, wissenschaftliche 
Mitarbeitern am JFF, Institut für Medien-
pädagogik in Forschung und Praxis, erklärt 
am Dienstag, 17. November, um 19.30 Uhr 
im Vortrag „Weder Hölle noch Paradies: Di-
gitale Medien im Grundschulalter“, wie El-
tern mit ihren Kindern zum Thema Medien 
im Dialog bleiben und passende Wege fin-
den können.
Am Donnerstag, 19. November, wird And-
reas Purschke, Leiter der Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Eltern der Stadt 

Absage von Veranstaltungen 
aufgrund der coronapandemie:
Der Adventsmarkt und der Seniorenad-
vent der Gemeinde Leidersbach und der 
Pfarreiengemeinschaft, kann leider nicht 
stattfinden, da alle Großveranstaltungen 
bis zum 31.12.2020 abgesagt wurden.
Vielleicht und hoffentlich finden diese 
Veranstaltungen im nächsten Jahr  wieder 
statt.

Wussten Sie:
Der Rechnungsband trägt die Überschrift:
„Volkersbrunner Capellen Rechnung des 
Ehrsamen Hannß Spatzen, Verordneten 
Baumeisters über Einnahm und Ausgab 
vor beede Jahr 1697 undt 1698“
Den Titel „Baumeister“ trug zur damali-
gen Zeit der jeweilige Kirchen-Rech-
nungsführer ...
Die Einnahmen betrugen ..., die die Vol-
kersbrunner Bauern aus ihren Gütern 
anstelle von Naturalabgaben entrichte-
ten.
Aus den Ausgaben ist ersichtlich, daß 
u. a.
- ein neues Meßgewand, ...
-  mehrfach „Zehrgeld“ an Pfarrer und 

Schulmeister zu Heimbuchenthal und 
ebenso an Pfarrer ...

-  nach den einzelnen Zahlungen für Mes-
sen ... Gottesdienst in der Volkersbrun-
ner Kapelle gehalten wurde ...

Ortschronik, Lb. S. 247

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte 1 EUR ermäßigt!

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Gemeindechronik
Die Gemeindechronik kann im Rathaus, 
Zi. Nr. 4, zum Preis von 40 Euro pro 
Stück käuflich erworben werden.
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Aschaffenburg in seinem Vortrag „Freiheit 
in Grenzen“ um 19.30 Uhr darüber spre-
chen, wie es gelingt, auch unter Zeitdruck 
konsequent zu sein und zu bleiben.
Professor Dr. Klaus Fröhlich-Gildhoff, Co-
Leiter des Zentrums für Kinder- und Ju-
gendforschung in Freiburg, geht am Mon-
tag, 23. November, um 19.30 Uhr in seinem 
Vortrag „Kinder stärken! Förderung der Re-
silienz in der Familie“ auf die Entwicklung 
von seelischer Gesundheit und Widerstands-
kraft von Kindern ein.
In der Kongresswoche sind Familien bei ei-
ner Do-it-Yourself-Aktion aufgefordert, ei-
nen Trickfilm zu drehen. Zu gewinnen gibt 
es einen Tag im Teampark Hobbach. Wie 

es geht, zeigt der YouTube-Kanal der offe-
nen Trickfilmwerkstatt der Stadt Aschaf-
fenburg.

Veranstalter sind die Familienbildung der 
Stadt Aschaffenburg sowie die Landrats-
ämter Aschaffenburg und Miltenberg in Ko-
operation mit dem regionalen Familien-
bündnis bei der Initiative Bayerischer Un-
termain. Die Teilnahme am Familienkon-
gress ist kostenlos und nur nach vorheri-
ger Anmeldung bis Dienstag, 10. Novem-
ber, per E-Mail (familien@aschaffenburg.
de) möglich. Alle Informationen zum Kon-
gress sind der Internetseite www.familien-
kongress-untermain.de zu entnehmen.

interaktiven Beschäftigung kommen die 
Teilnehmenden ins Nachdenken und ins 
Gespräch.
Referent: Dr. Dietmar Kretz, Würzburg
Teilnahmegebühr: 4,00 EUR
Zeit: Dienstag, 27.10.2020, 19.30 Uhr
Ort: Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung wünschenswert unter info@
martinushaus.de oder unter 06021-392 100
Braucht das christentum Priester? – Neu-
testamtentliche Anfragen an eine schein-
bare Selbstverständlichkeit
War Jesus Priester? Was erfahren wir aus 
dem Neuen Testament zu seiner Einstel-
lung gegenüber Tempel und Priestern? Gab 
es in den ersten christlichen Gemeinden 
schon so etwas wie Priester? Wie wurde 
man eigentlich Priester und was machte 
ein Priester überhaupt – im jüdischen Tem-
pelkult oder auch in anderen Religionen 
rund ums Mittelmeer? Und wie kommt es 
später zu Priestern als Amtsträgern in der 
christlichen Kirche? Vorsicht: Die Antwor-
ten auf diese Fragen könnten möglicher-
weise Ihr Kirchenbild verändern!
In Kooperation mit dem Forum Schmerlen-
bach e.V.
Referent: Prof. em. Dr. Martin Ebner, 
Schweinfurt
Teilnahmegebühr: 4,00 EUR
Zeit: Dienstag, 10.11.2020, 19.30 Uhr
Ort: Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung wünschenswert unter info@
martinushaus.de oder unter 06021-392 100
„Freiheit, die ich meine“ – Was wir heute 
von Friedrich hegel lernen könnten
Am 27. August 2020 wäre der Philosoph 
Georg Wilhelm Friedrich Hegel 250 Jahre 
alt geworden. Wie kaum ein zweiter haben 
seine Gedanken (nicht nur) unsere Gesell-
schaft in allen Bereichen nachhaltig ge-
prägt. Als Denker der Freiheit wollte er sie 
gestaltet sehen, war er doch davon über-
zeugt, dass sie als realisierte Vernunft der 
Sinn der menschlichen Geschichte sei.
Unser Abend stellt „Freiheit und Gesell-
schaft“ in den Mittelpunkt – ein Thema, 
das uns in Corona-Zeiten besonders be-
wusst wird. Vier Menschen aus unterschied-
lichen Berufen spiegeln den Anspruch der 
Freiheit mit ihrer Praxis und versuchen so, 
der Wirkung Hegels auf die Spur zu kom-
men.
In Kooperation mit Haus Wolfsthalplatz
Referent*innen:
Klaus Herzog, Alt-Oberbürgermeister
Dr. Sabine Lange, Richterin
Markus Geißendörfer, Pfarrer
Dr. Alfred Schmidt, Arzt
Moderation: Dr. Josef Pechtl
Teilnahmegebühr: 4,00 EUR
Zeit: Mittwoch, 11.11.20, 19.30-21.00 Uhr
Anmeldung wünschenswert unter info@
martinushaus.de oder unter 06021-392 100
Der Regenwald am Amazonas – zwischen 
Schutz, Nutzung und Zerstörung
Die Regenwälder am Amazonas sind Teil 
einer gigantischen Klimamaschine. Ihre 
fortschreitende Zerstörung wird gravieren-

Leidersbacher Bildmotive
Für das gemeindliche Amts- und Mitteilungsblatt, für unsere Homepage oder für sons-
tige Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Info-Broschüre) benötigen wir regelmäßig 
schöne Fotografien von Leidersbach, um unsere Gemeinde mit seiner großartigen 
Umgebung nach außen ansprechend präsentieren und zeigen zu können. Zum einen 
erfreut man sich selbst an schönen Aufnahmen seiner Heimat- bzw. Wohngemeinde 
und zum anderen kann man so auch anderen Menschen einen Eindruck unserer at-
traktiven Spessartgemeinde vermitteln.
Wir würden uns daher freuen, wenn Sie uns geeignete Bilder (mit Motiven aus und um 
Leidersbach, gerne auch zu unterschiedlichen Jahreszeiten, mit verschiedenen Stim-
mungen etc. zur Verfügung stellen (am besten digital per Email oder USB-Stick etc.).
Für weitere Rückfragen steht Ihnen Andrea Chevalier (Zi.-Nr. 10, Tel: 06028/9741-11) 
gerne zur Verfügung.

NAchRIchTEN ANDERER STELLEN UND BEhÖRDEN

Unternehmen präsentieren Aus-
bildungs- und Studienangebote 
live über Zoom – bei der TATEN-
drang Messe virtuell
Da physische Berufsmessen aktuell coro-
nabedingt nicht oder nur eingeschränkt 
stattfinden können, veranstaltet TATEN-
drang by Holger Weber in Kooperation mit 
der Technischen Hochschule Aschaffen-
burg die TATENdrang Messe virtuell.
Über den gesamten Herbst hinweg stellen 
Ausbildungsbetriebe vom Bayerischen Un-
termain allen Ausbildungs- und Studienin-
teressierten ihre attraktiven Angebote für 
den Einstieg in die Berufswelt vor. Jede Un-
ternehmensvorstellung dauert ca. eine Stun-
de.
Darüber hinaus widmen sich mehrere Ver-
anstaltungen dem erfolgreichen Bewer-
bungsprozess und dem selbstbewussten 
Auftritt im Praktikum.
Zeitplan & Aussteller:
26.10.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Euro Akademie Aschaffenburg
27.10.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Die gelungene schriftliche Bewerbung
29.10.2020, 15:00 – 17:00 Uhr
Bewerbung spezial – exklusiv für 
Lehrer*innen
03.11.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Technische Hochschule Aschaffenburg
10.11.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Überzeugen im Vorstellungsgespräch
11.11.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH, Klein-
ostheim
16.11.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
PSI Software AG, Aschaffenburg

17.11.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Maag Automatik GmbH, Großostheim
24.11.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Selbstbewusst ins Praktikum
25.11.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Josera Erbacher Service GmbH & Co. KG, 
Kleinheubach
01.12.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Suffel Fördertechnik GmbH & Co. KG, 
Aschaffenburg
03.12.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Handwerkskammer für Unterfranken, 
Aschaffenburg
08.12.2020, 16:30 – 17:30 Uhr
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, 
Aschaffenburg
18.03.2021, 16:30 – 17:30 Uhr
con.tax Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
Großwallstadt
Ein Zoom-Konto ist für die Teilnahme nicht 
erforderlich. Weitere Informationen zu den 
Ausstellern und zur Anmeldung zu der je-
weiligen Veranstaltung auf www.taten-
drang-messe.de.

Martinusforum
Veranstaltungen
im November 2020
Dienstagsgespräche:
Was uns angeht
- eine Begehung großer Worte
Die Ausstellung „Was uns angeht“ möch-
te zur Auseinandersetzung mit zentralen 
Wörtern des Christentums einladen. Mit-
Autor Dietmar Kretz erläutert Hintergrün-
de und führt dann durch die Ausstellung, 
in der große Worte der Theologie buchstäb-
lich handhabbar gemacht wurden. In der 

% 112 wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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Weitere Bücher zur historie 
Leidersbach:

Das Buch der „Altenburg“  und der 
„Schneiderei“ sind erhältlich über den

Heimat- und Geschichtsverein
sowie im Rathaus Leidersbach.

Buch Altenburg:
15,- €

Buch Schneiderei:
12,- €

Bayerische Staatsregierung
Die hochdynamische Entwicklung der Infektionszahlen macht deutlich, dass die vom coronavirus 
ausgehenden Gefahren weiter ernst und die Lage wieder wachsend besorgniserregend sind. Für 
Deutschland und Bayern sind die kommenden Wochen entscheidend. Es muss gelingen, den seit Ende August erkennbaren Trend 
schnellstmöglich wieder zu stoppen.
Gesundheit und Sicherheit der Bevölkerung zu schützen ist oberstes Gebot. Insbesondere Risikogruppen haben Anspruch auf best-
möglichen Schutz und Solidarität der gesamten Bevölkerung. Eine Überforderung unseres Gesundheitssystems darf gerade im 
Vorfeld des Winters und der jahreszeitlichen typischen sonstigen Erkrankungen nicht riskiert werden.

Bericht aus der kabinettssitzung 
vom 15. Oktober 2020
Die Bayerische Staatsregierung beschließt 
daher folgende Maßnahmen:
1. Maßnahmen in Gebieten mit einer
7-Tages-Inzidenz größer 35
In Gebieten mit steigenden Infektionszah-
len haben die Gesundheitsämter spätes-

Bayerische
Staatsregierung

tens ab einer 7-Tages-Inzidenz über 35 fol-
gende Maßnahmen durch Allgemeinverfü-
gung anzuordnen:
•  Es wird eine Maskenpflicht dort einge-

führt, wo Menschen dichter und/oder län-
ger zusammenkommen. Das gilt insbe-
sondere auf bestimmten, stark frequen-
tierten Plätzen (z.B. Fußgängerzonen, 
Marktplätze), in allen öffentlichen Gebäu-

den, auf Begegnungs- und Verkehrsflä-
chen (z.B. Fahrstühle, Kantinen, Eingangs-
bereich von Hochhäusern), in den Schu-
len (außer Grundschulen) und Bildungs-
stätten auch im Unterricht, für Zuschau-
er bei sportlichen Veranstaltungen sowie 
durchgängig auf Tagungen, Kongressen, 
Messen und in Kulturstätten auch am 
Platz.

•  Es wird eine Sperrstunde um 23 Uhr in der 
Gastronomie eingeführt. Ab 23 Uhr darf 
an Tankstellen kein Alkohol verkauft wer-
den. Auf öffentlichen Plätzen besteht ab 
23 Uhr ein Alkoholverbot.

•  Private Feiern und Kontakte werden auf 
zwei Hausstände oder maximal 10 Per-
sonen begrenzt.

2. Maßnahmen in Gebieten mit einer 7-Ta-
ges-Inzidenz größer 50
In Gebieten mit steigenden Infektionszah-
len haben die Gesundheitsämter spätes-
tens ab einer 7-Tages-Inzidenz über 50 fol-
gende Maßnahmen durch Allgemeinverfü-
gung anzuordnen:
•  Es wird eine Sperrstunde um 22 Uhr in der 

Gastronomie eingeführt. Ab 22 Uhr darf 
an Tankstellen kein Alkohol verkauft wer-
den. Auf öffentlichen Plätzen besteht ab 
22 Uhr ein Alkoholverbot.

•  Private Feiern und Kontakte werden auf 
zwei Hausstände oder maximal 5 Perso-
nen begrenzt.

Kommt der Anstieg der Infektionszahlen 
nicht spätestens binnen 10 Tagen zum Still-
stand, sind weitere gezielte Beschränkun-
gen unvermeidlich, um öffentliche Kontak-
te weitergehend zu reduzieren.

3. Verlängerung der Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung
Die geltende 7. Bayerische Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung wird unter Berück-
sichtigung der oben geschilderten Ände-
rungen bis zum Ablauf des 25. Oktober 
2020 verlängert.

Das Ende der Sommerzeit im Jahr 2020 ist am Sonntag, 25. Oktober 
um 03:00 Uhr MEZ

Auch wenn ein Ende der 
Zeitumstellung in Sicht ist: 
Noch wird an der Uhr ge-
dreht und das Ende der 
Sommerzeit naht. In der 
Nacht von Samstag, 24. 
Oktober, auf Sonntag, 25. 
Oktober 2020, werden in 
Deutschland die Uhren auf 
Winterzeit umgestellt. Um 
3 Uhr wird der Zeiger um 
eine Stunde zurück auf 2 
Uhr und damit wieder auf 
die normale Mitteleuropäi-
sche Zeit (MEZ) gestellt.

Somit wird uns eine Stunde 
„geschenkt“.
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Schmerlenbach – Tagungszentrum des 
Bistums Würzburg
Schmerlenbacher Str. 8, 63768 Hösbach,
Tel. 06021 63020, Fax: 06021 630280,
mail: forum@schmerlenbach.de

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten karlstadt
Vor-Ort-kurse im November
für Familien mit kindern von 0 – 3 Jahren
Einführung der Beikost
 Los geht’s mit der Breizeit (Vortrag)
Mi., 09.11.2020, 09:30 – 11:30 Uhr,
in Aschaffenburg
Referentin: Frau Höglinger
Ernährung des Kleinkindes
 Zu Tisch mit Suppenkasper (Vortrag)
Mo., 28.10.2020, 18:00 – 19:30 Uhr,
in Niedernberg
Referentin: Frau Kunz
Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Rubrik Ernährung und Bewegung,
Amt Karlstadt filtern)
Änderungen aufgrund der aktuellen Situa-
tion behalten wir uns vor.
Es gelten die hygieneregeln des jeweiligen 
Veranstaltungsortes
Bestehende Gruppen mit mindestens 6 Per-
sonen können auf Anfrage Kurse zusätz-
lich buchen. Melden Sie sich dafür bitte am 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Karlstadt, Telefon 09353 / 7908-0

Bund der Vertriebenen
Vereinigte Landsmannschaf-
ten, kreisverband Miltenberg
Einladung zur Totengedenkfeier am Ost-
landkreuz in Miltenberg, Fährweg (Kreuzung 
Josef-Wirth-Str., Von Hauck-Str.)
Sonntag, 08.11.2020 11.30 Uhr
Sehr geehrte Damen und Herren,
der BdV – Bund der Vertriebenen, Kreisver-
band Miltenberg, begeht 2020 unter Beach-
tung aller Corona-Vorschriften am „Ost-
landkreuz“ in Miltenberg zum 46. mal sei-
ne Totengedenkfeier.
Wir gedenken der 15 Millionen deutscher 
Heimatvertriebenen, die nach dem 2. Welt-
krieg aufgrund von Nationalismus und auf 
Betreiben Stalins die Heimat verlassen 
mussten – fast 3 Millionen kamen dabei 
ums Leben. Hier in den Landkreis Milten-
berg-Obernburg kamen über 15 000 Sude-
tendeutsche, Schlesier, Ost- und Westpreu-
ßen, Ungarndeutsche... Wir wollen ihrer und 
aller Toten der Weltkriege gedenken: „Nie 
wieder Krieg – Nie wieder Flucht und Ver-
treibung, gerade auch in unserer Zeit.“
Das Totengedenken hält Christian K. Kuz-
nik, Vorsitzender des BdV-Miltenberg, geist-
liche Worte spricht Pfarrer Jan Kölbel, eine 
Ansprache hält Bernd Kahlert, der Bürger-
meister von Miltenberg und Karl Heinz Kei-
ner. Es spielt die Stadtkapelle Miltenberg 
unter Leitung von Wolfgang Farrenkopf.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.
1.Vorsitzender: Christian K. Kuznik,
63785 Obernburg, Burgunderstr. 27
Tel.: 06022/8795;
E-Mail: C.K.Kuznik-Obernburg@t-online.de

nicht nur gesund, sondern auch sehr lecker 
und liefern für den Winter wichtige Vitami-
ne. Es wird kälter, Herbststürme ziehen auf 
und wir beginnen zu heizen. Nun haben Er-
kältungsviren wieder ein leichteres Spiel. 
Gerade deshalb ist jetzt eine günstige Ge-
legenheit, den Körper in seiner Abwehr zu 
unterstützen. Und ein wenig gute Laune 
kann auch nicht schaden. Für Nerven und 
Seele ist der Herbst ebenfalls die passen-
de Zeit sie mit den Kräften der Natur zu 
stärken.
Lernen sie in lockerer Atmosphäre Wissens-
wertes, Heilsames, Schmackhaftes und 
Märchenhaftes über die Schätze der Natur 
kennen.
Referentin: Barbara Fäth, Wildkräuter- und 
Heilpflanzenpädagogin, Mentaltrainerin
Di. 17.11./01.12./15.12.2020
Beginn 19:30 Uhr, Ende 21:00 Uhr
Wer innehält, hält das Innere – Einführung 
und Einübung in die kontemplation
Die Grundübung der Kontemplation als 
christlicher mystischer Weg ist das Verwei-
len in der Fülle des Augenblicks, das stän-
dige und geduldige Loslassen aller Gedan-
ken und Vorstellungen und das vertrauens-
volle Sich-Einlassen auf den eigenen We-
sensgrund. Kontemplation ist Einüben in 
den Augenblick, in die Gegenwärtigkeit des 
Lebens. Zentrales Element der Kontemp-
lation ist das Sitzen in Stille. In Verbindung 
mit dem Atem kehren wir uns immer wie-
der von außen nach innen. Die Praxis der 
Kontemplation führt zur Erfahrung des ei-
genen spirituellen Kernes, der trägt, beglei-
tet und verwandelt. Das stille Sitzen wird 
durch achtsames Gehen und Körperübun-
gen begleitet.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist zu 
jedem Termin möglich.
Referenten: Petra Speth, Audiotherapeutin 
(DSB) und Kontemplationslehrerin (Wohn-
raum des Göttlichen)
Andreas Speth, Kinder- und Jugendpsych-
iater, Kontemplationslehrer (Wohnraum 
des Göttlichen)
Fr. 20.11.2020 – So. 22.11.2020, Beginn 
18:00 Uhr, Ende 13:00 Uhr
SOS OVERLOAD!
Wochenendseminar für Paare
Stress ist im Paar- und Familienalltag ganz 
normale Lebensrealität geworden. Endlo-
se To-do-Listen und Anforderungen, die von 
allen Seiten an Sie gestellt werden. Das 
führt an die Grenzen der Belastbarkeit und 
manchmal darüber hinaus.
An diesem Wochenende suchen wir ge-
meinsam nach Lösungsmöglichkeiten für 
Probleme und finden – mit Augenmaß – 
Strategien zur Alltagsbewältigung.
Abwechslungsreich, im Austausch mit an-
deren Paaren lernen Sie neue Sichtweisen 
kennen und probieren sie aus. Sie bekom-
men praxistaugliche Checklisten und Ar-
beitsmaterialien zum Mitnehmen.
Daneben ist genug Raum für meditative 
und entspannende Übungen zum Innehal-
ten und Erholen.
Referenten: Christof Reus, Psychothera-
peut, Eheberater
Martina Bitz, Musiktherapeutin (FH), Refe-
rentin für Biografiearbeit
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.bildung.schmerlenbach.de

de Konsequenzen für das Weltklima haben. 
Dr. Rainer Putz vom Freiburger Regenwald-
Institut informiert über die spannende Öko-
logie und über Strategien für einen dauer-
haften Regenwaldschutz. Dabei wird auch 
die aktuelle politische Situation in Brasili-
en angesprochen.
≤In Kooperation mit dem Weltladen Aschaf-
fenburg
Referent: Dr. Rainer Putz, Regenwald-Ins-
titut, Freiburg
Teilnahmegebühr: 4,00 EUR
Zeit: Dienstag, 24.11.2020, 19.30 Uhr
Ort: Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung wünschenswert unter info@
martinushaus.de oder unter 06021-392 100

Seit 15.06.2020 ist das Tagungszentrum 
Schmerlenbach wieder geöffnet; auch von 
staatlicher Seite sind wieder Veranstaltun-
gen der Erwachsenenbildung unter Beach-
tung von Hygienemaßnahmen möglich. 
Folgende Veranstaltungen finden somit 
auf der Grundlage unseres Hygiene- und 
Schutzkonzeptes statt (www.bildung.
schmerlenbach.de). Bitte beachten Sie, 
dass zu allen Veranstaltungen eine vorhe-
rige Anmeldung erforderlich ist. Danke für 
Ihr Verständnis und Ihre Mitsorge!
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebot. Sie 
sind nach Schmerlenbach eingeladen, um 
vom Alltag Abstand zu gewinnen und auf 
ganz unterschiedliche Weise Inspiration 
und Lebenskraft zu tanken.
Veranstaltungen mit Anmeldung:
So. 25.10.2020,
Beginn 09:30 Uhr, Ende 16:30 Uhr
Biografie-Seminar: „Glück gehabt!“
Wir alle wollen es und sehnen uns danach: 
Das Glück. So formuliert der Dalai Lama: 
„Alle fühlenden Wesen streben nach Glück.“ 
Aber was genau ist unser Glück?
In diesem Seminar begeben wir uns auf die 
Suche, indem wir die kleinen und großen 
Glücksmomente unseres Lebens angelei-
tet erinnern und reflektieren: Wann war ich 
glücklich? Was hat mein Glück ausgemacht? 
Was brauche ich zum glücklich sein? Kre-
ativ, Spielerisch-sinnlich, erzählend und 
schreibend spüren wir mit Wertschätzung 
unserem Glück – und vielleicht auch unse-
rem „Nicht-Glück“ – nach. In dieser Rück-
schau können wir für unser jetziges und 
künftiges Leben erfahren, was Glück für 
uns jeweils bedeutet, welche Rahmenbe-
dingungen es braucht und wie ich achtsam 
und dankbar dem eigenen Glückserleben 
begegnen kann.
Referentin: Martina Bitz, Musiktherapeutin 
und Referentin für Biografiearbeit nach Le-
bensMutig e.V..
Mo. 16.11.2020,
Beginn 20:00 Uhr, Ende 21:30 Uhr
kräuterwunder und Pflanzenschätze
Augenweide und Gaumenschmaus
Die Natur hält nicht nur für Vögel, Insekten 
und all die anderen Tiere in Wald und Flur 
einen vielseitigen Speiseplan bereit. Gera-
de im Herbst lassen sich noch viele Wild-
beeren entdecken, die auch für unseren 
Tisch ausgezeichnet geeignet sind. Sie sind 
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Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister 
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Mario  Sommer 06092 / 8236699
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9930846
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Kroth Lydia  06028 / 6315
Lischke Roswitha  06028 / 6538
Burkholz Heidelinde  06028 / 120555

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Wichtige 
Telefonnummern

„SPRUch DER WOchE“

Es geht nirgends merkwürdiger zu als auf 
der Welt. (Kurt Tucholsky)
Haben Sie auch einen Lieblingsspruch, den 
sie mit uns teilen wollen? Dann senden sie 
diesen bitte an die Gemeinde (gemeinde@
leidersbach.de) oder werfen ihn im Rat-
hausbriefkasten ein. Wir werden dann die 
schönsten Sprüche unter der Rubrik „Spruch 
der Woche“ im Amtsblatt veröffentlichen.

BEREITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 24./25. Oktober 2020
Frau Dr. med. dent. Katja Zweyrohn,
Hauptstr. 11, 63834 Sulzbach a. M.,
Tel. 06028/1543

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Sa./So. 24./25. Oktober 2020
Frau Susanne Huber, Schopfäcker 5,
63937 Weilbach, OT Weckbach,
Tel. 09373/204001

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 24. Oktober 2020
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau, 
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
Sonntag, 25. Oktober 2020
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440
Montag, 26. Oktober 2020
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446
Dienstag, 27. Oktober 2020
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3, 
Erlenbach, Tel. 09372/5483
Mittwoch, 28. Oktober 2020
Post-Apotheke, Bachstr. 50, 
Großostheim, Tel. 06026/5222
Donnerstag, 29. Oktober 2020
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8. 
Wörth, Tel. 09372/944494
Freitag, 30. Oktober 2020
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, 
Obernburg, Tel. 06022/8519

kINDERGARTEN-
NAchRIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

kindergarten Roßbach
Es ist wunderschön, in den 
Wald zu gehn´,
unser Bauwagen ist da.
Auf der Hutzelhöh ´ ist es 
wirklich schö´,
alle Kinder schrei‘n „HURRA!“
Zusammen haben wir´s geschafft!
Ihr habt geholfen – ohne Frage,
mit vereinter Kraft!
Ein großes DANKESCHÖN an die Betriebe:
- Holger Bohnstedt
- Bach Holzbau
- Bilz Heizungsbau
- Spenglerei Postl
-  Schäfer Displays & Werbetechnik und 

Kiwi GRAPHICS
- Leisten Kullmann
DANKE für die große Unterstützung den 
Bauhofmitarbeitern, Förster Elmar Freuden-
berger und unserem Vorstand Herrn  Köhler, 
sowie ALLEN die uns geholfen haben die-
ses Projekt umzusetzen.
Vielen herzlichen Dank.
Das Team und die Kinder des Kindergar-
tens „St.Laurentius“ Rossbach

SchULNAchRIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 26. – 30. Oktober 2020
Montag:
Gemüselasagne mit grünem Salat(c,g,i,j)
-Erdbeerquark-(g)
Dienstag:
Ofenkartoffel mit Kräuterquark(g,i.j)
Rindergulasch mit Serviettenknödel und 
Rotkraut(a,c,g,i,j)
-Wackelpudding-
Mittwoch:
Vollkornspaghetti mit Tomatensoße und 
Blattsalat(a,c,g,i.j)
Parmesan-Schnitzel mit Vollkornspaghet-
ti und Blattsalat(a,c,g,i.j)
-Obstkorb-
Donnerstag:
Milchreis mit Obst(a,c,g)
Hähnchenspieß mit Grillkartoffeln und 



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 43 vom 23. Oktober 2020

Seite 7

Lebensphasen und ihren Hoffnungen und 
Verstrickungen. »Liebe und mache, was du 
willst« ist kein Rezept für ein gutes Ende, 
aber eine Antwort, wenn andere Antworten 
versagen.
Lesetipps – Jugendliche:
Stephenie Meyer, Biss zur Mitternachts-
sonne
Die Geschichte von Bella und Edward ist 
weltberühmt! Doch bisher kennen Leser*in-
nen nur Bellas Blick auf diese betörende 
Liebe gegen jede Vernunft. In Biss zur Mit-
ternachtssonne erzählt nun endlich Edward 
von ihrer ersten Begegnung, die ihn wie 
nichts zuvor in seinem Leben auf die Pro-
be stellt, denn Bella ist zugleich Versuchung 
und Verheißung für ihn. Der Kampf, der in 
seinem Innern tobt, um sie und ihre Liebe 
zu retten, verleiht dieser unvergesslichen 
Geschichte einen neuen, dunkleren Ton.
Ein Muss für alle Fantasy-Romance-Fans 
und eine berauschende Liebesgeschichte, 
die unter die Haut geht.
Lesetipps – kinder:
katja Reider, Meine erste Lieblingsgeschich-
te: Bist du wütend, kleines Eichhörnchen?
Erst hat seine Schwester keine Lust mehr, 
zusammen zu spielen, und dann will sie 
den großen Tannenzapfen ganz für sich 
haben. Da wird das kleine Eichhörnchen 
wütend. Es will den Tannenzapfen auch 
mal halten! Doch seine Schwester gibt ihn 
nicht her. Plötzlich passiert es! Seine 
Schwester stolpert, der Tannenzapfen fällt 
herunter und zerbricht. Das wollte das klei-
ne Eichhörnchen wirklich nicht. Um sie zu 
trösten, macht es sich mit seiner Schwes-
ter auf die Suche nach einem neuen Tan-
nenzapfen. Und tatsächlich: Sie finden ei-
nen noch viel Schöneren. Jetzt ist alles wie-
der gut! Diese Vorlesegeschichte mit liebe-
vollen Illustrationen thematisiert ganz be-
hutsam und altersgerecht das Thema Wut. 
So bietet das Buch einen schönen Ge-
sprächsanlass, um mit dem Kind über ers-
te Gefühle zu sprechen.

Arbeitsgemeinschaften:
Essperimentelle Küche + SchmExperten, 
Orientalischer Tanz, Theater, Garten- und 
Natur, Yoga, Französisch/Zaubern
Auf einen Blick:
Betreuung für Schulkinder 5.-9. Jahrgangs-
stufe (kostenfrei); Optionale Spätbetreu-
ung 16:00 – 17:00 Uhr (kostenfrei)
Speiseplan – 26.10.-29.10.2020
Mo: Kartoffelbrei mit Vollkornfischstäb-
chen u. Rahmspinat, Wackelpuddingsalat
Di: Möhren-Erbsen-Hähnchen mit Reis und 
Salatbuffet, Stracciatellajoghurt
Mi: Döner mit Rohkost und Dönersoße, Erd-
beereis mit Sahne
Do: Nudelsuppe, Waffeln mit heißen Kir-
schen
herbstferienprogramm
Montag, 02. 11. Kinopolis in der OGS
Dienstag, 03. 11. Kreativwerkstatt
Mittwoch, 04. 11. Wunschtag
Donnerstag, 05. 11. Papierflieger Olympiade
Freitag, 06. 11. Sporttag
Anmeldeschluss: 23. 10. 2020
Die vollständige Programmbeschreibung 
und das Anmeldeformular finden Sie auf 
www.fhvs.info

GEMEINDEBÜchEREI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Dienstag 09:00 Uhr – 10:00 Uhr
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
Lesetipps – Erwachsene:
Schlink Berhard, Abschiedsfarben
Über das Gelingen und Scheitern der Lie-
be, über Vertrauen und Verrat, über bedroh-
liche und bewältigte Erinnerungen und da-
rüber, wie im falschen Leben oft das rich-
tige liegt und im richtigen das falsche. Ge-
schichten von Menschen in verschiedenen 

Sauerrahmdip(a,c,g,i,j)
-Rohkost-
Freitag:
Rührei mit Salzkartoffeln und Spinat
Pangasiusfilet in Frühlingszwiebel-Sahne-
Soße mit Butterreis und Salat
-Vanillejoghurt-(g)
1)Phosphat, 2)Nitritpökelsalz, 3)Geschmacksverstär-
ker, 4)Farbstoff, a)glutenhaltige Getreide, c)Eier, d)Fisch, 
g)Milch, i)Sellerie, j)Senf, k)Pilze, l)Sesam, m)Soja, n)
Schalenfrüchte.
In unserem Betrieb werden Gerichte mit allen allerge-
nen Stoffen zubereitet.

Um ein Kind zu erziehen, braucht man ein 
ganzes Dorf. (afrikanisches Sprichwort)
1. Vorsitzende: Frau Sabine Lemke
Kassenwart: Frau Christiane Krause
Ansprechpartner: Sabine Lemke
Lindenstraße 3, 63834 Sulzbach
OFFENE GANZTAGESSchULE
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach
Tel.: 06028-9918281 Fax: 06028-9996231
E-Mail: OGS.Sulzbach.Main@t-online.de
Homepage: www.fhvs.info
Anmeldung erforderlich bei folgenden 
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7:00 – 8:00 Uhr kostenpflichtig
Mo. – Do. 11:25 – 16:00 Uhr (Spätbetreu-
ung bis 17:00 Uhr) kostenfrei
Fr. 11:25 – 15:00 Uhr kostenpflichtig
Ferienbetreuung 8:00 – 16:00 Uhr
kostenpflichtig
Abholzeiten: 15:10, 16:00 und 17:00 Uhr
Elternsprechzeit für OGS-Angelegenheiten 
von 15:00 – 15:30 Uhr (bitte Termin ab-
sprechen) Tel.: 06028-9918281
Seit September 2018
Heilpädagogische Arbeit in der Offenen 
Ganztagsschule. Förderung und Begleitung 
von Kindern und Jugendlichen in einer ganz-
heitlichen Betrachtungsweise.

kAThOLISchE kIRchENNAchRIchTEN


